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Das Pilotprojekt zur Qualifizierung von Projektentwickler/innen für Energiegenossenschaften in Rheinland-Pfalz findet
großes Interesse. Der erste Kurs, der am 8. März startet, war nach kurzer Zeit ausgebucht. Anfang Oktober beginnt ein
zweiter Kurs, für den sich Interessenten ab sofort anmelden können.
Projektentwickler/innen sollen eine nachhaltige Energiewirtschaft befördern. In einer viermonatigen Weiterbildung
erwerben sie die Kompetenzen, um lokale und regionale Energiegenossenschaften mitzuinitiieren und bei ihrer
Gründung zu unterstützen.
„Erneuerbare Energien beleben den Genossenschaftsgedanken. Sie sind geeignete Formen, um Energieprojekte als
Bürgerkraftwerke umzusetzen“, sagt die Umweltministerin von Rheinland-Pfalz, Margit Conrad. „Wir brauchen
engagierte Bürgerinnen und Bürger, die gemeinsam den Klimaschutz vor Ort in die Hand nehmen und Bürgerkraftwerke
realisieren.“
Bürger engagieren sich in Energiegenossenschaften für Projekte wie Windkraft oder Solaranlagen.
Energiegenossenschaften, die in erneuerbare Energien investieren, setzen eine klimafreundliche Energiewirtschaft um.
Projektentwickler/-innen unterstützen sie bei der Ausarbeitung eines schlüssigen wirtschaftlichen, technischen,
ökologischen und sozialen Konzeptes – und bringen als Promotor/-innen neue Energieprojekte auf den Weg.
„Die Verantwortung vor unseren Nachkommen verpflichtet uns zum nachhaltigen Handeln gegenüber der uns
anvertrauten Schöpfung“, erläutert der Kirchenpräsident der Evangelischen Kirche der Pfalz, Christian Schad. „Mit
Energiegenossenschaften setzen Menschen exemplarisch handelnd Zeichen, sie praktizieren die Bewahrung der
Schöpfung.“ Der Kirchenpräsident der Ev. Kirche in Hessen und Nassau Dr. Volker Jung begrüßt die Qualifizierung von
Projektentwickler/innen und sagt: “Es verbindet die Bewusstseinsbildung für die Bewahrung der Schöpfung mit dem
praktischen Engagement für Erneuerbare Energien und deren Verbreitung“.
Förderer und Unterstützer des Pilotprojektes sind die Landeszentrale für Umweltaufklärung und das
Bildungsministerium Rheinland-Pfalz, die Evangelischen Kirchen in Hessen und Nassau und der Pfalz, GenoPortal, das
Kompetenzzentrum für Genossenschaftsgründungen des Genossenschaftsverbands e.V., der Bundesverein zur Förderung
des Genossenschaftsgedankens e.V. sowie die Leitstelle Bürgergesellschaft und Ehrenamt der Staatskanzlei Rheinland-
Pfalz. Träger der Qualifizierung sind die Deutsche Evangelische Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung (DEAE),
die Evangelische Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft der Pfälzischen Landeskirche sowie die innova eG, die sich seit
vielen Jahren für genossenschaftliche Neugründungen engagiert.
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Portrait

Die Evangelische Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft leitet das Pilotprojekt „Projektentwickler/-innen für
Energiegenossenschaften“. Die Arbeitsstelle ist eine Einrichtung der Evangelischen Kirche der Pfalz und anerkannter
Träger öffentlicher Weiterbildung in Rheinland-Pfalz. Sie arbeitet unter bildungs- und gesellschaftspolitischen Aspekten
in den Fachbereichen Familienbildung, Erwachsenenbildung, Arbeitswelt und Politik, Männer und Frauen.
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